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Schorndorf kommt mit Pauken und 
Trompeten, 

genauer gesagt: mit dem großen Sinfonieorchester der in ganz 
Baden Württemberg bekannten Jugendmusikschule, die schon 
in vielen Städten Europas gastiert hat, vor allem in den Partner- 
städten Schorndorfs in England, Italien und Frankreich: 
Jetzt kommen sie auch zu uns nach Kahla. Viele der 60 jungen 
Leute kommen zum 1.‘ Mal nach Thüringen. Sie wollen sich bei 

uns umsehen und wir wollen ihnen natürlich Kahla und die 
Leuchtenburg zeigen, aber auch mit ihnen nach Jena fahren. 
Damit sie Gegend und Leute etwas kennen lernen können, sind 

sie von Himmelfahrt, den 17. Mai abends an bis Sonntag, den 
20. Mai hier. Das ist möglich, weil sich viele Kahlaer, aber auch 

einige aus unserer Umgebung bereit erklärt haben, Gastgeber 
zu sein. Ihnen danken wir schon heute sehr herzlich für ihr per- 
sönliches Engagement und wir hoffen, dass die Begegnungen 
zur gegenseitigen Bereicherung führen. 
Höhepunkt des Besuchs wird ein Konzert der 60 jungen Leute 
unter ihrem Dirigenten Martin Dennemarck am Sonnabend, 
den 19. Mai 2007 um 19.30 Uhr im Rosengarten sein. In sei- 
nem 1. Teil steht klassische Musik auf dem Programm: Georg 
Bizet und Johannes Brahms, aber auch Alessandro Marcello 
mit einem Konzert für Oboe und Streicher mit Lina Luise Dauer 
als Solo-Oboistin und Frederic Chopin mit einem Klavierkonzert 
mit Lucas Hartmann. ; 
Nach der Pause steht leichtere Musik auf dem Programm, u. a. 
aus einem Musical-Klassiker und Filmmusik. 
Anschließend wird es einen Stehempfang zu Ehren unserer Gä- 
ste aus Schorndorf im Rosengarten geben, d. h. es besteht für 

uns Kontakt- und Gesprächsmöglichkeit mit unseren Gästen. 
Das Plakat ist etwas unscheinbar geraten. Es hängt am Rat- 
haus, am Rosengarten, dem Museum und im Schreibwarenge- 
schäft Schiebel aus. Da können Sie auch das genaue Pro- 
gramm lesen und Eintrittskarten kaufen. 
Die Eintrittsgelder von 4,00 EUR im Vorverkauf, 5,00 EUR an 
der Abendkasse und 3,00 EUR für Arbeitslose, Schüler und 
Studenten sind für die Deckung von Unkosten nötig. Wir bitten 
um Verständnis. ; } 
Lassen Sie sich herzlich einladen zum Konzert und zur Begeg- 
nung im Rosengarten. ; 
Für den Partnerschaftsverein: 
Günther 

Modell fertig 

Der Kahlaer Re- 
staurator und Ma- 
lermeister Karsten 
Riedel hat das 
Gipsmodell, das 
die Grundlage für 
den .bevorstehen- 
den Bronzeguss 
der Margaretha- 
Figur bildet, fertig. 
Der Marktbrun- 
nenverein hat ihn 
gebeten, diese 
Vollplastik herzu- 
stellen. 
Für Karsten Rie- 
del ist das eine 
große und ehren- 
volle Aufgabe, die 
Wappenfigur der 
Stadt Kahla nach 
‚eigenen Entwür- 

fen herzustellen. Bisher gibt es nur Halbplastiken der Margaret- 
ha-Figur, die man an verschiedenen Stellen der Stadt Kahla, z. 

B. am Rathaus sehen kann. Bei der Marktbrunnenfigur, die am 
3. Oktober diesen Jahres auf dem Sockel im Marktbrunnen ge- 
stellt werden soll, wird erstmalig auch die „Rückenseite” ge- 
formt. ; 

Maibaumsetzen - ein kleines Volksfest 

Es ist eine schöne Tradition, das am Vorabend des 1. Mai auf 

dem Kahlaer Marktplatz der Maibaum gesetzt wird. Der Feuer- 
wehrverein hat sich dieser Aufgabe verschrieben und alles be- 
stens vorbereitet. Am Freitag, dem 27. April, ging es pünktlich 
14.30 Uhr los. 

Frank Griebstein moderierte und sorgte 
für stimmungsvolle Musik. Nachfolgende 
Bilder sollen an den schönen Nachmittag 
erinnern. 

Mit dem Mikrofon in der Hand zeigten die “Stars” vom Kinder- 

garten “Märchenland” wie schön sie singen konnten. 

Im strahlenden Sonnenschein wurde temperamentvoll getanzt. 
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der interessiert 
durchwühlt wurde 
und schließlich ei- 
nen Ertrag von über} 

Z _ | 100 EUR für das 
Auch die Kinder vom Kindergarten “Transquilla Trampeltreu” bevorstehende Kin- | 
hatten sich mit Pippi Langstrumpf an der Spitze ein lustiges - derferienlager er- 
Programm ausgedacht. brachte. 

Ohne Scheu wurde 
getanzt, gesungen 
und gelacht. 

gab es viele inter- 
essierte Zuschauer. 

Zur Unterstützung war auch eine Tanzgruppe aus Kleineuters- 
dorf dabei. ; 

r Mitglieder der Kin- 
A. der- und Jugendfeu- 

erwehr Kahla prä- Kahlas neue Dreh- 
sentierten einen leiter war zum 
Bücherstand,... ersten Mal dabei. 
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Mit der Aktion zufrieden zeigten sich Groß und Klein. Etwa 200 

Gäste waren auf den Markt gekommen. 

Sn n L ; E 

Nachdem der Maibaum stand, gingen viele noch nicht nach 

Hause, sondern feierten in gemütlicher Runde weiter, 

war. 

Wehrleiterin Brunni 
Reich dankte allen 
Mitwirkenden für 
dieses gelungene 
Fest. 

Beim anschließenden Aufräumen waren sie selbstverständlich 
wieder mit dabei, die Kinder und Juggendlichen unserer Freiwil- 
ligen Feuerwehr Kahla. 

Brückentag 

Werte Einwohner, 
am Freitag, dem 18. Mai 2007 (Tag nach Himmelfahrt) ist 
die Verwaltung geschlossen. 

Redaktionsschluss “Kahlaer Nachrichten” 

Mittwoch, den 16. Mai bis 15.00 Uhr 
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Fundhund Zahnärztlicher Notdienst 

Am 29.04.2007 wurde in Kahla in der Jenaischen Straße ein 
Hund gefunden. Es handelt sich hierbei um einen Mischlings- 
hund, der sich zur Zeit im Tierheim Eisenberg befindet. 

Der Besitzer soll 
sich bitte mit dem 
Tierheim in Eisen- 

berg unter’ der Tel. 
03 66 91 / 5 20 30 
in Verbindung set- 
zen. 

Öffentliche Auslegung 

des Entwurfes des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes für das Sondergebiet 
Einkaufszentrum Bahnhofstraße / Olwiesenweg 

Der vom Stadtrat der Stadt Kahla in der Sitzung vom 26. April 
2007 gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf des vor- 
habenbezogenen Bebauungsplanes für das Sondergebiet Ein- 
kaufszentrum Bahnhofstraße / Olwiesenweg und die dazu- 
gehörige Begründung liegen ; 

vom 21. Mai 2007 bis 22. Juni 2007 
in der Stadiverwaltung Kahla, Zimmer 26 während folgender 
Zeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
Montag 9.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr ; 
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr 
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Beden- 
ken und Anregungen zu dem Entwurf schriftlich oder zur Nie- 
derschrift vorgebracht werden. 
Leube 
Bürgermeister - Siegel - 

Notrufe 

Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110 

Polizeiinspektion Stadtroda 03 64 28/6 40 
03 64 24/8 44-0 

Regelmäßige Sprechstunden finden statt 

Ort: Polizeirevier Kahla 
: Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1, Kahla 
Termin: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr 

donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr 
Telefon: 8 44-12 

Ärztlicher Notdienst 

Anfragen/Auskünfte 0 36 41/ 597620 
Vertragsärztlicher Notfalldienst 0.36 41/ 597632 
Krankentransport 0 36 41/ 597630 
Notarzt 112 

. kostenfrei rund um die Uhr 

Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Thüringen hat den 
zahnärztlichen Notdienst neu geregelt. Ab 01.01.2007 steht für 
Patienten mit akuten Schmerzen landesweit die zentrale Not- 
dienstnummer 

: 0180/5908077 (0,12 EUR pro Minute) 
zur Verfügung. 
Des Weiteren wurden die Bereitschaftszeiten der Zahnärzte 
geändert. Die Bereitschaftszeit beginnt für das Wochenende am 
Freitag um 18.00 Uhr und endet am Montag 8.00 Uhr. Für ge- 
setzliche Feiertage beginnt die Bereitschaft um 18.00 Uhr des 
Vortages und endet um 8.00 Uhr des folgenden Tages. Der 
Zahnarzt hat jetzt geregelte Sprechzeiten während des Notfall- 
vertretungsdienstes von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 18.00 
Uhr bis 19.00 Uhr. Neben der Notdiensttelefonnummer können 
sich die Patienten auch im Internet über die Notdienstpläne ih- 
rer Region informieren. Auf der Internetseite der KZV Thüringen 

' sind unter www.kzv-thueringen.de unter dem Hauptmenü Not- 
dienst die Pläne für die nächsten 14 Tage eingestellt. 

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken 

Mo. - Sa.: 18.00 - 20.00 Uhr 
sonn- und feiertags: 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 20.00 Uhr 
Während der oben genannten Zeiten ist in Kahla immer eine 
Apotheke dienstbereit. Außerhalb dieser Zeiten wird die Dienst- 
bereitschaft von den Jenaer Apotheken übernommen. Welche 
Apotheke in Kahla bzw. Jena dienstbereit ist, wird durch Aus- 
hang in allen Kahlaer Apotheken bekannt gemacht und ist der 
regionalen Tagespresse sowie den „Kahlaer Nachrichten“ zu 
entnehmen. 
07.05.2007 - 13.05.2007 Rosen-Apotheke 03 64 24/2 25 95 
14.05.2007 - 20.05.2007 Löwen-Apotheke 03 64 24/2 22 36 
21.05.2007 - 25.05.2007 Linden-Apotheke 03 64 24/2 44 72 

Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla 

Der diensthabende Arzt wird durch Aushang am Ärztehaus 
Kahla bekannt gegeben oder ist unter der Rufnummer 0 36 41/ 
59 76 32 zu erfragen. 
Notdienst Augenärzte 
(montags 7.00 Uhr - montags 7.00 Uhr) 

07.05.2007 - 14.05.2007 
Dr. med. Rudolph | 036691/42775 

mobil: 0173/5625592 
14.05.2007 - 21.05.2007 
Dr. med. Bär 036428/62800 

mobil: “0171/1181100 
21.05.2007 - 29.05.2007 
Dipl. med. Möhr 036691/42775 

mobil: 0172/3479319 

Telefonberatung e. V. Jena 

Gesprächsangebot in Problem- und Konfliktsituationen 
08 00/1 11 01 11 

Störungsdienste 

Strom 0 36 41/68 88 88 
Gas Tag 08 00/6 86 11 77 

Nacht/Sonn- und Feiertage 01 30/86 11 77 
Wasser Tag 03 64 24/57 00 oder 

03 66 01/57 80 
Nacht/Sonn- und Feiertage‘ 03 66 01/5 78 49 

Öffnungszeiten Ämter und Behörden 

Stadtverwaltung Kahla, Rathaus, Markt 10 

Tel. 77-0 
Fax: 77-104 
E-Mail: stadt@kahla.de 
im Internet: www.kahla.de 

Sprechzeiten für den allgemeinen Publikumsverkehr 
und Archiv 

Dienstag 
Donnerstag 

14.00 - 16.00 Uhr 
9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
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Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla, Rathaus, 
Markt 10 77-326 

Montag 9.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 9.00 - 12:00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr 

Bürgerbüro, Rathaus, Markt 10 77-141 

Öffnungszeiten siehe Einwohnermeldeamt 
Anträge: 
Wohngeld, Schwerbehindertenausweise, 
Befreiung Rundfunk/Fernsehgebühren, 
Informationen: ; 
Müllentsorgung 
Eintrittskartenservice: ) 

Touristeninformation/Informations- und 
Buchungszentrum (IBZ), 

Margarethenstraße 7/8 
Telefon: 78439 
Fax: 82001 
E-Mail: infobuero @saaletal.de 
Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 10.00 - 17.00 Uhr 
Sa - So 10.00 - 17.00 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten besteht die Möglichkeit für Grup- 
pen einen Termin zu vereinbaren. 

Kultur- und Sozialdienstleistungen 

Bibliothek Kahla 

Margarethenstraße 13 

52971 

Montag 8.30 - 11.30 Uhr und 12.00 - 17.00 Uhr 
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch 8.30 - 11.30 Uhr 
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 17.30 Uhr 
Freitag 8.30 - 11.30 Uhr 

Stadtmuseum Kahla 
Margarethenstraße 7/8 
Telefon: 76268 
Öffnungszeiten: 
Mo - Fr 10.00 - 17.00 Uhr 
Sa - So 10.00 - 17.00 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten besteht die Möglichkeit für Grup- 
pen einen Termin zu vereinbaren. 

DRK 

Rudolstädter Straße 22 a 

52957 

DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und 
Eltern 2 23 46 

Montag 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr 

und nach Vereinbarung. 

52957 
10.00 - 12.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 

Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT” 

für Suchtgefährdete, Suchtkranke und ihre Angehörigen 
Am Langen Bürgel 19 (Regelschule) 
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
und 13.00 - 16.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 
Terminabsprachen bitte über: . 
Psychosoziale Beratungsstelle “WENDEPUNKT” e. V. 
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 
07607 Eisenberg 

Sozial-psychiatrischer Dienst 
Donnerstag 

036691/5 72 00 

Schuldnerberatungsstelle 

AWO-Kreisverband ; 036601/2 53 03 

Evangelische Kirchgemeinde Kahla 

Wir laden ein zu unseren Gottesdiensten 

in Kahla in die Stadtkirche 

Sonntag, 12. Mai 2007 
17.00 Uhr . Wochenschlussandacht im Altersgerechten Woh- 

nen Pfr. Schubert 
19.00 Uhr: Chorkonzert 
Sonntag, 20. Mai 2007 
10.00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst Pfr. Schubert und Pfr. 

Coblenz 

Großeutersdorf 

Sonntag, 13. Mai 2007 
14.00 Uhr Taufgottesdienst Pfr. Coblenz 

Am Sonntag, dem 13. Mai, findet in Eisenach der Kirchentag 
unter dem Motto: „Mut _zur Barmherzigkeit” statt. Von etlichen 
Gemeindegliedern wissen wir, dass sie mit dem Pkw zu diesem 
Ereignis fahren werden. Wer nicht selbst nach Eisenach fahren 
möchte, sondern eine Mitfahrgelegenheit sucht, möge sich bitte 
im Büro: melden. Wir versuchen dann, eine solche für Sie zu 
vermitteln. 

Herzliche Einladung zum Gemeindenachmittag mit Pfarrer 
Schubert: am Montag, dem 14.05.2007, um 14:30 Uhr im Ge- 
meinderaum, R.-Breitscheid-Str. 1. Wer dazu mit dem Auto ab- 
geholt werden möchte, sage bitte im .Büro Bescheid (Tel. 
22362). 
Thema: „Ich glaube” - was heißt das? 
Wie bereits zuletzt im März wollen wir wieder gemeinsam nach- 
denken über die Inhalte unseres christlichen Glaubens, über die 
Form unseres (apostolischen) Glaubensbekenntnisses und 
über ganz persönliche Glaubenserfahrungen. Im Mittelpunkt soll 
dabei diesmal der 2. Artikel des Apostolischen Glaubensbe- 
kenntnisses „Ich glaube... an Jesus Christus...” stehen. 

Der Vorbereitungskreis für den Gottesdienst einmal anders, 
der am Sonntag, dem 10. Juni 2007, stattfinden soll, trifft sich 
zu einer ersten Sitzung am Montag, dem 14. Mai 2007, um 
19:30 Uhr im kleinen Raum des Gemeindehauses, R.-Breit- 
scheid-Str. 1. Wir wollen uns im Gottesdienst einmal anders 
weiter mit dem „Vater unser” beschäftigen und diesmal Ideen * 
zum Thema: „Unser täglich Brot gib uns heute” sammeln. 

Da sich Frau Schindler den Arm gebrochen hat, müssen die 
Kinderstunden bis auf weiteres ausfallen. Kirchenmusik findet 
zu den gewohnten Stunden statt. 

Wir öffnen wieder unsere Kirche 

Wir wollen wie in den vergangenen Jahren unsere Marga- 
rethenkirche wieder von Pfingsten bis Ende September über die 
Mittagszeit offen halten. Viele Begegnungen in den letzten Jah- 
ren haben unterstrichen, wie wichtig eine offene Kirchentür ist. 
Es werden auch wieder zwei Ausstellungen gezeigt. Ab 16.6. 
werden Bilder von Gerit Sprenger zu sehen sein. Im August gibt 
es dann eine Ausstellung zur Kirchengeschichte in Thüringen. 
Bei einer Tasse Kaffee wollen wir die Kirchenöffnung für den 
Sommer besprechen und einen Plan erstellen. Am Dienstag, 
dem 22. Mai, um 11 Uhr treffen wir uns dazu im großen Ge- 
meinderaum. "Jeder ist herzlich willkommen. 

Himmelfahrt - Donnerstag, 17. Mai 2007 

14:00 Uhr - Gottesdienst in der Suppiche 
Kinder der Kirchengemeinde Kahla laden alle ein zu einem 

3| Uhr in de Kir he Kahla )
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Kaffeetrinken: anschließend (Wer einen _ Kuchen 
; ; backen möchte, darf dies gerne tun) 
Rückkehr: gegen 17:00/17:30 Uhr- 
Eingeladen: - sind alle, die gemeinsam mit uns Him- 

; ; melfahrt verbringen wollen. 
T Bei Regen indet der Gottesdien 

Frauenkreis 

Am Montag, dem 21. Mai 2007 um 19.30 Uhr im Gemeinde- 
haus. 
Thema: “Dem Rosenwunder auf der Spur” 

Kinderstunden 

Da sich Frau Schindler den Arm gebrochen hat, müssen die 
Kinderstunden bis auf weiteres ausfallen. 

Kirchenmusik 

Dienstag 19.30 Uhr Kantorei 
Mittwoch 15.00 Uhr. Kleiner Kinderchor (Klasse 1 - 4) 

15.45 Uhr Großer Kinderchor (Klasse 5 - 7) 
Freitag 15.30 Uhr Flötenunterricht 

15.45 Uhr . Flötenquartett 
20.00 Uhr Gospelchor (in Hummelshain) 

Gemeindekirchenratswahlen 2007 

Wie, Sie sicher schon wissen, werden in diesem Jahr die Ge- 
meindekirchenräte in Thüringen neu gewählt. Wahlvorschläge 
müssen bis: Ende Juli vorliegen. Dabei ist die neue Wahlord- 
nung zu beachten. Später eingehende Vorschläge können nicht 
berücksichtigt werden. 
Die Wahltermine sind wie folgt von den Gemeindekirchen- . 
räten beschlossen: 
Großeutersdorf: Sonntag, 11.11. 9.00 bis 12.00 Uhr 
Kahla: Sonntag, 04.11. 10.00 bis 13.00 Uhr 
Kleineutersdorf: Sonntag, 04.11. 8.30 bis 11.30 Uhr 
Lindig: ‘Sonntag, 04.11. 13.30 bis 16.30 Uhr 
Löbschütz: Sonntag, 04.11. 8.00 bis 11.00 Uhr 
Nahlberechtigt sind alle Gemeindeglieder, die am Tage der 
Wahl das 14. Lebensjahr vollendet haben und zum Abend- 
mahl zugelassen sind. 
Wählbar sind alle Gemeindeglieder, die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben. und der Kirchgemeinde mindestens sechs Mo- 
nate angehören, zum Abendmahl zugelassen sind, am Leben 
der Kirchgemeinde teilnehmen und ihre Wählbarkeit nicht durch 
Pflichtverletzungen verloren haben. Darüber hinaus haben die 
Kandidaten auch schriftlich zu erklären, dass sie bereit sind, 
das Altestengelöbnis abzulegen. Wer Gemeindeglieder als Kan- 
didat/innen für den Gemeindekirchenrat vorschlagen will, muss 
zunächst deren schriftliches Einverständnis einholen. Der 
Kandidatenvorschlag wird schriftlich verfasst und von wenig- 
stens fünf wahlberechtigten Gemeindegliedern unterzeich- 
net. Er muss den Namen, das Alter und die Wohnanschrift des 
Kandidaten oder' der Kandidatin enthalten. Der Wahlvorschlag 
wird bis zum Ende der festgesetzten Frist (nicht später als 
01.08.2007) beim Gemeindekirchenrat eingereicht, der ihn dann 
nach entsprechender Prüfung in die Kandidatenliste aufnimmt. 

‚Öffnungszeiten der Stadtkirchnerei, 
R.-Breitscheid-Straße 1: 

Montag - Freitag: 11.00 - 12.00 Uhr zusätzlich Donnerstag: 
15.00 - 18.00 Uhr 
Frau Huschenbett: Tel.: 036424/22362 FAX: 036424/769239 
Pfr. Coblenz: R.-Breitscheid-Str. 1, Tel. und Fax: 036424/82898 
am besten zu erreichen Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr 
Pfr. Schubert: Markt 23, 07743 Jena, Tel. 0162- 5159484 
Kantorin Kuritz: 036424/78549, Frau Schindler: 036424/23051 

Diakonie-Sozialstation: R.-Denner-Straße 1a, Tel.: 

036424/23019 
Friedhof Kahla: Bachstraße 41, Tel.: 036424/52642 
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl” 

H.- Koch-Straße 20, Tel. 036424/22716 Sprechtag der Leiterin, 
Frau Herrmann: montags von 15:00 - 17:00 Uhr 
Diakon Michael Serbe, Dorfstraße 24, Unterbodnitz, Tel.: 82336 

Stadtkirche “St. Margarethen” Kahla 

Samstag, 12. Mai 2007, 19.00 Uhr 

Chormusik von “Heiter bis Ernst” 

mit dem 
Sola La 

A-cappella-Chor 
Leitung: Martin Boock und Carsten Morgenroth 

Der Eintritt ist frei. 

Billig abzugeben Monstera 1,15 m hoch, 

Bananenbaum 1,10 m hoch und 

2 Zuchthäsinnen. 
Anfragen bitte im Rathaus Tel.: 77100 

Suche einen einsatzbereiten Rasenmäher. 

Angebote bitte im Rathaus, Tel. 77100 

Kinderfest zum 1. Mai 

Der Ortsverein der SPD Kahla, mit seinen Stadträten, hatte sich 

zum diesjährigen 1. Mai den Bolzplatz in der Schorndorfer Str. 
ausgesucht, um für die Kinder ein kleines Sportfest zu organi- 
sieren. Der Platz sollte diesmal richtig ausgelastet werden. 
Schon bald waren viele Kinder und sogar Eitern eingetroffen. 
Auf dem Bolzplatz selbst war um 10:00 Uhr Anpfiff für das 2. 
Bolzplatzturnier. Die Organisatoren hatten einen echten Mei- 
sterschafts-Fußball besorgt und die Jugend wählte in eigener 
Regie zwei Kinder- und zwei Jugendmannschaften aus den 
Reihen der anwesenden Kinder und Jugendlichen. Die Spiellei- 
tung wurde ebenfalls aus den eigenen Reihen gestellt. Es wur- 
de fair gespielt und schon bald standen die Sieger fest. Die Sie- 
germannschaften bekamen den MWanderpokal des 
Veranstalters, je einen. Fußball und Urkunden. 
Für das leibliche Wohl war auch gesorgt und so gab es nach 
dem Spiel kostenlos Bratwurst und Brause, nicht nur für die 
Spieler. 

Fleißige Helfer des AWO-Ortsjugendwerkes
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Übergabe der Pokale an die Siedemmannschaften durch den 
OV-Vorsitzenden Hans-Chr. Schmidt 

An der Peripherie des Bolzplatzes wurde an der Tischtennisan- 
lage ein Wettbewerb der Eltern und der Kinder ausgetragen. 
Die Sieger bekamen je ein neues Tischtennisspiel als Preis, da- 
mit auch in Zukunft der Freizeitsport gewährleistet ist. Für die 
kleinen Kinder gab es eine Strecke zum Sackhüpfen und Mini- 
Goal, wo man sich Süßigkeiten erringen konnte. 

7 

Die Krocket-Strecke wurde nicht nur von den Kindern genutzt 
sondern auch Eltern interessierten sich für dieses schöne Spiel. 
Für alle Beteiligten war es ein schöner Vormittag bei Sport und 
Spiel, wo aber auch über so manches Komm unelRSWISCHG, Pro- 

- blem angesprochen wurde. 

Die Siegerehrung  DrACHE für die Kinder so manche Überra- 
schung. 

Wir bedanken uns bei allen Helfern, besonders beim AWO 
Ortsjugendwerk und dem AWO-Jugendclubleiter, Lutz Zorn. 
Hans-Chr: Schmidt 

Kreisverband der Jungen Union 
hat neuen Vorstand 

Größter politischer Jugendverband tagte in Kahla 

Der neue Kreisvorstand: 
v. ln. r. Carl Krumbholz, Steve Ringmayer, Nick Heilborn, And- 
re Härtel, Johann Waschnewski, Johannes Kersten, Nicole Hüt- 
tig, Mario Voigt, Jan Stöckel 
Am 25. April traf sich die Junge Union des Saale-Holzland-Krei- 
ses, auf Einladung des CDU Ortsverbandes Kahla, zu ihrer 
jährlichen‘ Mitgliedervollversammlung im. Kahlaer Rathaus. Wie 
dem Bericht des scheidenden Kreisvorsitzenden Mario Voigt zu 
entnehmen war, blickt die Junge Union auf zwei” erfolgreiche 
Jahre zurück. Besonders freute Voigt sich über den starken Mit- 
gliederzuwachs in den Berichtsjahren. Nunmehr sind in jedem 
Teil des Landkreises, angefangen bei Eisenberg, über Herms- 
dorf, Bürgel und Stadtroda, bis hin nach Kahla Mitglieder vertre- 
ten. Die Arbeit bewertete er ebenfalls sehr positiv. Der Weg, 
welchen die Junge Union im Landkreis eingeschlagen hat, Poli- 
tik von und für junge Menschen und das auf eine Art und Weise 
die Spaß macht und die Gemeinschaft fördert, sei der Richtige 
gewesen. Veranstaltungen wie sportliche Wettkämpfe und 
Fahrten in die europäischen Zentren der Macht, waren hierbei 
ebenso wichtig wie die politischen Veranstaltungen zu Themen 
wie Extremismus, Schulentwicklung oder Demographie im Saa- 
le-Holzland-Kreis sowie die Kampagne zum begleitenden Fah- 
ren ab 17. Der Dialog mit dem Landrat, Vertretern der Landes- 
regierung oder Abgeordneten schafft Möglichkeiten, die Ideen 
junger Menschen direkt einzubringen. Themenschwerpunkt war 
die Neuwahl des Kreisvorstandes. Nach 5 Jahren an der Spitze 
der Jungen Union im Landkreis kandidierte Mario Voigt nicht
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mehr und gab den Vorsitz ab. Neuer Kreisvorsitzender ist Jo- 
hann Waschnewski (20) aus Bürgel. Als Stellvertreter wurden 
Andre Härtel (28) und Carl Krumbholz (18) gewählt. Das Amt 
der Schatzmeisterin übernimmt Nicole Hüttig (24). Komplettiert 
wird der Kreisvorstand durch die fünf Beisitzer: Mario Voigt (30), 
Nick Heilborn (22), Steve Ringmayer (24), Jan Stöckel (26) und 
Johannes Kersten (17). Die gesunde Mischung sowohl aus Po- 
litik und Spaß in einer funktionierenden Gemeinschaft und stän- 
dige Präsenz sind wichtige Ziele, die auch der neue Vorstand 
weiterhin verfolgen wird. Wer mehr über die Junge Union im 
Landkreis in Erfahrung bringen möchte, kann dies‘ unter 
www.ju-shk.de tun. 
Steve Ringmayer 
CDU-Pressesprecher 

Funktionswechsel im Ortsverband 

met. “Die Gedichte der Autorin sind Geschenke. Wohltuende 
und heilsame Lieder. Momente von Glück und Frieden. Sie 
berühren Herz und Seele, geben Hilfestellung in allen Lebensla- 
gen und machen Mut. Auch zu sich selbst zu finden”, heißt es 
auf dem Buchumschlag. Dieser wurde übrigens von dem 
Thüringer Maler Conny Gabora aus Buttstädt in abstrakter Form 
künstlerisch gestaltet. Erschienen ist das Erstlingswerk von Si- 
mone Cutik als Taschenbuch in der beliebten Verlagsreihe “Edi- 
tion Lyrik”. Bei der Premiere wird die Autorin “Gesang der 
Möwe” auch signieren. Ab 12. Mai. ist der Lyrikband dann übe- 
rall im Buchhandel erhältlich. 

Neuer CDU Pressesprecher 

iSteve Ringmayer 
er CDU-Ortsverband Kahla hat am 24. April 
uf seiner turnusmäßig stattfindenden Vor- 

jstandssitzung den Wechsel des Pressespre- 
ichers im Vorstand beschlossen. Ludwig Wah- 
{ren - der bis jetzt diese Funktion übernahm - 

at darum, ihn von dieser Tätigkeit zu entbin- 
den, um sich den erhöhten Aufgaben im Skat- 
verband widmen zu können. Dem Vorstand 

wird er aber weiterhin angehören. Mit Steve Ringmayer konnte 
ein junger, dynamischer und charismatischer Nachwuchsmann 
gefunden werden, der diese Aufgabe in Zukunft wahrnehmen 
wird. 
Prof. Dr. Frank Hellwig 
CDU Ortsvorsitzender 

Buch-Premiere in Kahla 

Simone Cutik stellt im Rathaussaal ihr Erstlingswerk 
vor 

Die Kahlaer Dichterin und Autorin Simone Cutik stellt am Frei- 
tag (11. Mai) um 19.30 Uhr im großen Rathaussaal der Stadt 
Xahla ihr Erstlingswerk „Gesang der Möwe” vor. Alle Literatur- 
freunde der Region sind zu dem Event herzlich eingeladen. Mu- 
sikalisch umrahmt wird die feierliche Buchpremiere von der 
Sängerin Ulrike Konnerth aus Irfersdorf (bei Ingolstadt). Sie wird 
am Klavier begleitet von der Autorin persönlich, die auch einige 
Gedichte ihres Lyrik-Bandes vertont hat. Die Begrüßung der 
Premierengäste erfolgt durch Bürgermeister Bernd Leube. Zur 
Einführung spricht der Thüringer Landtagsabgeordnete und Po- 
litikwissenschaftler Christian Carius (CDU). Hauptredner ist 
Friedhelm. Berger, Verleger des UND-Verlages und Mitglied des 
Thüringer Literaturrates. 
Simone Cutik ist 1968 als Simone Witte in Lübeck geboren. 
Nach dem Abitur studierte sie Violine an der Musikhochschule 
Würzburg mit den Abschlüssen Diplom-Musikerin und Diplom- 
Musiklehrerin. Nach dem Studium arbeitete sie zwei Jahre im 
Philharmonischen Orchester Görlitz, bis sie ihre erfolgreiche 
Karriere 1995 wegen einer schweren Rheumatoiden Arthritis 
aufgeben musste. Nach der Eheschließung im Jahr 1996 mit 
dem Berufsmusiker Thomas Cutik (er ist Orchestermitglied der 
Jenaer Philharmonie) arbeitete Simone Cutik als freie Mitarbei- 
terin in der Musikschule des Saale-Holzland-Kreises. Auf Grund 
ihrer Erkrankung beschäftigte sie sich gleichzeitig intensiv mit 
dem Thema Ernährung und Gesundheit. Drei Jahre nach der 
Geburt von Sohn Tobias (1999) ließ sich die Diplom-Musikleh- 
rerin am Institut für Gesundheitsbildung Augsburg zur Gesund- 
heits- und Ernährungsberaterin ausbilden. Seit Anfang 2006 ar- 
beitet Simone Cutik verstärkt als Komponistin, Klavierlehrerin 
und Lyrikerin im klassischen Sinne. 
Den in Kahla erstmals präsentierten Gedichtband “Gesang der 
Möwe” hat Simone Cutik ihrem Mann und’ ihrem Sohn: gewid- 
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Stellt am Freitag ihr Erstlingswerk vor: Autorin Simone Cutik 
aus Kahla. Bei Spaziergängen um die Leuchtenburg kommen 
ihr nach eigenen Angaben die besten Ideen. 
Foto: Friedhelm Berger 

REES 

Einladung 

zur Jahreshauptversammlung 

Hiermit werden alle Mitglieder der Gewerbegemeinschaft Kahla 
e. V. zur Jahreshautpversammlung am Mittwoch, dem 16. Mai 
2007 um .19.00 Uhr in die Gaststätte “Dohlenstein” eingeladen. 
Die Tagesordnung geht mit der Post zu. 
Der Vorstand 
Pressesprecher Ralf Böhm 

. Imker-Verein 

Kahla / Thüringen und Umgebung e. V. 
Am alten Gericht 11, 07768 Kahla 
Tel. 036424/51484 
Werte Imkerfreunde, 
hiermit möchten wir Euch zu der am Freitag, dem 18. Mai 2007 
um 19.00 Uhr stattfindenden 

Mitgliederversammlung 
ins Gasthaus “Dohlenstein” einladen. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
W. Brünnert 
1. Vorsitzender 

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Jena-Eisenberg-Stadtroda e. V. 

Frauenbegegnungsstätte 

Rudolstädter Straße 22 a 
07768 Kahla 
Tel.: (036424) 5 29 57 

Öffnungszeiten 
Montag 08:30 - 14:30 Uhr 
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 12:30 - 15:30 Uhr _ 
Mittwoch 08:30 - 14:30 Uhr 
Donnerstag 09:00 - 12:00 und 12:30 - 16:30 Uhr 
Freitag 08:30 - 14:30 Uhr
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Die Frauenbegegnungsstätte trägt dem sozialen Anliegen - Hil- 
fe zur Selbsthilfe - Rechnung. 
Sie ist für alle Interessenten ein Treffpunkt, wo Ihnen u. a. die 

Möglichkeit eingeräumt wird 
* sich Rat zu holen 
* Erfahrungen auszutauschen und über Probleme zu spre- 

chen 
* eigene Interessen neu zu entdecken oder einfach nur mit 

anderen Menschen zu reden 
* entsprechend unseren Veranstaltungsplan die Freizeit zu 

gestalten 

Wir geben Hilfeleistungen 
* Beim Verfassen vom Bewerbungen und Lebensläufen 
* Beim Ausfüllen von Formularen 

- ALG | und ALG II 
- Sozialhilfeanträge 
- Wohngeldanträge 
- Rentenanträge 7 

Bei Kontaktaufnahme mit Amtern und Behörden 
Bei Fragen des täglichen Lebens alle Bereiche betreffend, auch 
in Konfliktsituationen. 
Weiterhin bieten wir. Hausaufgabenhilfe und Kinderbetreuung 
an sowie Spiel- und Bastelnachmittage. 
Selbstverständlich werden alle Fragen und Probleme vertrau- 
lich behandelt! 

Veranstaltungsplan 

vom 14.05. bis 18.05.2007 und 

vom 21.05. bis 25.05.2007 

Montag 14.05.07 und 21.05.07 
08.30 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in 

schwierigen Lebenssituationen 
12.00 Uhr Gesellschaftsspiele nach Ihrer Wahl 
Dienstag 15.05.07 und 22.05.07 
09.00 Uhr Hilfe beim Ausfüllen von Formularen 
09.00 Uhr Handarbeitszirkel 

Malzirkel 
13.30 Uhr Bastelnachmittag 

Formularhilfe nach Vereinbarung 
Mittwoch 16.05.07 und 23.05.07 
08.30 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in 

schwierigen Lebenssituationen 
12.00 Uhr Gesellschaftsspiele nach Ihrer Wahl 
Donnerstag 17.05.07 - Christi Himmelfahrt 
Donnerstag 24.05.07 

09.00 Uhr Kreativzirkel 
10.00 Uhr LRA/SHK Gesundheitsamt Stadtroda 

Sprechstunde Sozialpsychiatrischer Dienst 
14.00 Uhr Frauencafe 
Freitag 18.05.07 und 25.05.07 
08.30 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe. - Beratung von Menschen in 

schwierigen Lebenssituationen 
12.00 Uhr Gesellschaftsspiele nach Ihrer Wahl 

Formularhilfe möglichst nach Vereinbarung. 
Einkaufsfahrten zu Globus nach Isserstedt erfolgen nach vorhe- 
riger Absprache. 
Wir übernehmen auch Kinderbetreuung, damit die Muttis Arzt- 

besuche wahrnehmen können und mehr Zeit für ihre Besorgun- 
gen haben (bitte telefonisch anmelden). 
Die Räume unserer Begegnungsstätte können Sie für Familien- 
feiern und ähnliche Anlässe mieten. 
Es gibt die Möglichkeit zum Mittagessen in der Frauenbegeg- 
nungsstätte, Interessenten melden sich bitte unter der Telefon- 
nummer 036424 / 52957. 

Erfolg zum Saisonstart 

Einen ganzen Winter lang mussten die Seesportler darauf war- 
ten, endlich wieder ihr Boot zu Wasser zu lassen und in See 
stechen zu können. Am 28. April war es so weit. Die Saison 
wurde wie jedes Jahr mit einer spannenden Regatta, dem „An- 
segeln”, auf dem Bleiloch-Staussee eröffnet. 

Vier olympische Kurse waren zu segeln und alle waren hoch 
motiviert, nur nicht der Wind. Der ließ lange auf sich warten und 
am Vormittag war Flautensegeln angesagt. Gegen Mittag frisch- 
te es etwas auf und ein paar Böen brachten Vortrieb. Allerdings 
sorgten genau diese wechselhaften Böen dafür, dass der Kahl- 
aer Kutter oftmals weit in Führung liegend in einer Flaute „ein- 
parkte” und die Verfolger mit gutem Wind schnell wieder aufho- 
len konnten. Besonders schade - der sicher geglaubte Sieg im 
dritten Lauf wurde zum Desaster. Wenige Meter vor der Ziellinie 
stoppte schlagartig der Wind und die Verfolger, eine Mann- 
schaft aus Rudolstadt, konnte den Kahlaern mit Hilfe einer „Pri- 
vatbriese” noch den ersten Platz streitig machen. 
Der vierte Lauf allerdings geht als Glanzstück in die Seesport- 
geschichte von Steuermann Martin Adam ein. Nach einem völ- 
lig verpatzten Start ging der Kutter Kahla als letztes Boot ins 
Rennen. 

Martin zog jedoch alle Register der Segelkunst, motivierte die 
Mannschaft und schaffte es, das gesamte Feld gründlich von 
hinten „‚aufzurollen. Bereits an der ersten. von drei Wendebojen 
hatte er alle 7 Kutter überholt und lag auf Platz eins. Den ließ er 
sich im.weiteren Verlauf dieser Wettfahrt auch nicht streitig ma- 
chen. 

Die Einzelergebnisse der vier Läufe, dreimal Platz 2 und einmal 
Platz 1 bedeuteten für Kahla den 2. Platz in der Gesamitwer- 
tung. Die Meinung von Steuermann. Martin Adam: „Es war ein 

sehr guter Start in die Saison. Die über den Winter vorgenom- 
menen Veränderungen am Boot haben sich als richtige Verbes- 
serungen erwiesen und es ist gar nicht so verkehrt sich für die 
Wettkampfsaison noch eine Steigerungsmöglichkeit offen zu 
lassen.” 
Na dann Martin, viel Erfolg! 

Steffen Leipold 
Seesportverein Kahla e.V.
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Kleingärtner “polierten” öffentliches Grün 

Der Kleingartenverein „ Am Sandacker” e. V. Kahla hatte sich in 
diesem Jahr zu seiner ersten Gemeinschaftsarbeit die Außen- 
anlagen vorgenommen. Die Mitglieder der Anlagenteile „Am 
Sandacker” und „Storchenheim” trafen sich, um Unrat zu besei- 
tigen und die Außenanlagen zu. verschönern. 

Gleichzeitig beteiligten wir uns am „Kahlaer Umwelttag” mit ei- 
ıem besonderen Projekt. Wir beräumten den Wanderweg nach 
„indig von Unrat und verbesserten den Wanderweg durch das 
Auffüllen und Verdichten von Füllmaterial. Beim Verlegen von 
Rohren am Lindiger Bach waren Unebenheiten entstanden, die 
für Wanderer hinderlich waren. Damit starker Regen nicht wie- 
der alles wegspült, wurde einer Wasserrinne mit Abdeckung 
verlegt. Die Kosten dafür übernahm der Verein. 
An dieser Stelle sei daran erinnert, dass die Kleingärtner in un- 
serer Stadt in jedem Jahr mehrere Einsätze machen, um unser 
Öffentliches Grün in Ordnung zu halten. Dabei geht auch an un- 
seren Vereinen die z. Z. heiß diskutierte demografische Ent- 
wicklung in unserem Land nicht spurlos vorbei und es fällt uns 
auch von Jahr zu Jahr schwerer diese Aufgaben zu erfüllen. 
Wir rufen vor allen. Dingen junge Menschen auf, sich für die 
Kleingärtnerei zu interessieren. 
In unseren Verein sind ab sofort zwei Gärten mit Gartenhaus 
sowie Wasser- und Elektroanschluss frei. 
Hans-Chr. Schmidt : 
Vereinsvorsitzender 

Unser Anglerheim 
In der Ausgabe 6/1972 der “Deutscher Angelsport”, Anglerzei- 
tung des DAV der DDR, ist zu lesen: 
Dort wor der Fluß oberhalb von Kahla die große Kehre macht, 

ıst er wieder ruhig-tief bis zum Wehr. Abermals Hechte und 
Karpfen sind hier greifbar; auch Aale vom Sportschnürsenkel 
bis zum Dreipfünder. Die rechte Flußseite ist wegen Felsen we- 
niger zugänglich. Oberhalb des Wehres liegt (3) “Schröters La-. 
che” (G 03-109)/0,4 ha), also auch Mini und so derzeit noch die 
Fische. 
Hier liegt auch unmittelbar .am Wasser der Campingplatz und 
das DAV-Heim mit Platz für 60 Gäste, das in der Saison bewirt- 
schaftet ist ... Der Zeltplatz Kahla gehört zur Kategorie 3, fast 
250 Camper, weist Gaststätte, Parkplatz und diverse Extras 
auf”, 
Der eine oder andere mag sich daran erinnern ... 
Vieles hat sich seit jenen Jahren verändert, auf dem Gelände 
des einstigen Zeltplatzes haben heute Kahlaer Sportvereine ihr 
Domizil. Das Anglerheim, seit 1978 ohne Gaststättenbetrieb, ist 
heuer seit 40 Jahren Domizil und Ausgangspunkt ungezählter 
sportlicher, gesellschaftlicher Ereignisse sowie Aktivitäten und 
Initiativen beim Umwelt- und Naturschutz der Kahlaer Sportang- 
ler. 

) Manch Kahlaer Bürger, Firmen, Sportfreunde ansässiger Verei- 
ne bemerken. die baulichen Aktivitäten am, im sowie um das 
Vereinsheim der Sportangler. So wurde das Vereinsheim im In- 
nenbereich renoviert, der Küchenbereich modernisiert, ausge- 
stattet mit Küchengeräten von Mikrowelle bis Geschirrspüler, 
der Eingangsbereich gefliest, In Ihrer Freizeit investierten die 
Sportfreunde Karsten Riedel - Malermeister und geprüfter Re- 
staurator sowie Christian Krahmer - Hausmeisterarbeiten & 
Kreativgestaltung mit Unterstützung der Sportfreunde manch 
Wochenende bei der Reparatur und Erneuerung ‘der Fassade 

"des Vereinsheimes. Die letzten vorbereitenden Arbeiten sind 
soweit abgeschlossen, sodass mit der farblichen Gestaltung 
das Anglerheim ein völlig neues Aussehen erhält. 
Von all diesen Aktivitäten konnten sich am 10.04.2007 der 
Landtagsabgeordnete der CDU, Wolfgang Fiedler sowie unser 
Landrat, Andreas Heller im Anglerheim überzeugen und zeigten 
sich tief beeindruckt. Beide, stets ein offenes Ohr um die Belan- 
ge des Umwelt- und Naturschutzes sowie der Sorgen und Nöte 
der Sportfreunde in ihrer Arbeit um den Erhalt der Flora und 
Fauna an und in den Gewässern, waren nicht zum ersten Mal 
im Kahlaer Anglerheim. 
Seit der Vergiftung der Saale durch ein Unternehmen aus 
Schwarza, der Kormoranproblematik und wiederkehrenden Pro- 
blemen beim Umwelt- und Naturschutz besteht eine enge Zu- 
sammenarbeit mit ihnen persönlich, dem Ministerium für Um- 
welt - Naturschutz und Landwirtschaft, den zuständigen 
Abteilungen des Landratsamtes in Eisenberg. 
Dafür dankte Udo Gudd, 1. Vorsitzender des SAV Kahla. 

v. I. n. r. Landrat Andreas Heller, Sylvio Schweiger.- 2. Vors. 
des SAVK 1924, Harald Kramer - Bürgermeister von Stadtroda,: 
Udo Gudd -1. Vors. des SAVK 1924 sowie Wolfgang Fiedler - 
Landtagsabgeordneter der CDU 
Fotos: D. Melzer, sen. 

Die Position des Deutschen Anglerverbandes, Richtlinie 
und Handeln in Kahla: . 
Die Zukunft unserer Gesellschaft liegt in den Händen der kom- 
menden Generationen, liegt in den Händen der Kinder. Die Zu- : 
kunft unserer Gesellschaft hängt ebenso entscheidend. davon 
ab, wie wir mit der Natur umgehen, wie wir sie nützend schüt- 
zen. Dies alles ist unstrittig. Daraus folgt: So wie wir heute un- 
seren Kindern die Natur nahebringen, so werden wir morgen le- 
ben. 
Diese Gleichzeitigkeit von Schulreife und Naturreife hat Sinn, 
man muss sie bewusst fördern, damit unsere Kinder sich allsei- 
tig bilden können. Es ist deshalb überhaupt nicht einzusehen, 
dass Kinder in unserer hoch organisierten Gesellschaft mit dem 
systematischen Lernen in der Schule beginnen ohne ihnen zu- 
gleich die Chancen und Möglichkeiten einzuräumen, die Natur 
in ihrer ganzen Komplexität erlebend zu begreifen und sich je 
nach familiären Traditionen und eigenen Intentionen bestimm- 
ten Ausschnitten ganz besonders zu widmen. 

Im 2005 errichteten Jugendraum im Anglerheim.
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So ist auch das Angeln für Kinder und Jugendliche eine von vie- 
len Möglichkeiten, sich mit der Natur aktiv auseinanderzusetzen 
und dadurch ihren Wert für sich persönlich zu ermessen. Je 
mehr Vereine sich auf unterschiedlichstem Gebiet dieser Aufga- 
be stellen, je eher sie die Kinder an die Natur heranführen, um 

so besser. sie leisten eine Arbeit, die der Staat, die der Staat so 
niemals leisten kann. 

Auch im Außenbereich sind die Aktivitäten sichtbar. So wurde 
ein Grill- und Lagerfeuerplatz geschaffen, ein Räucherofen für 
die Sportfreunde errichtet. 

Sportfreund T. Köhler (r.) beim ersten Räucherrn. Urteil aller 
anwesenden Sportfreunde und Parnerinnen: mit ausgezeichne- 
ten Ergebnis! 

Die Kahlaer Sportangler betreuen ca. 45 ha Wasserfläche, ent- 
sprechend Uferzonen, welche unterhalten werden, da diese oft 
von Kahlaer Bürgern und Kahlas Besuchern genutzt werden. 
Lange schon unterstützen die Kahlaer Sportangler die Stadt 
Kahla in ihrer Bemühung der Gestaltung des sanften Tourismus 
im mittleren Saaletal. 
In Würdigung um die Verdienste zum Erhalt unser aller Gewäs- 
ser und Uferzonen, zur erheblichen Erleichterung der weiterhin 

dazu bevorstehenden Aufgaben überbrachte der Landtagsab- 
geordnete der CDU, Wolfgang: Fiedler sowie der Landrat unse- 
res Saale-Holzland-Kreises, Andreas Heller den Sportfreunden 
einen Fördermittelbescheid zur Anschaffung eines Rasentrak- 
tors. 
Dafür herzlichst “Danke”! 
Im Namen aller Sportfreunde 
Dieter Melzer, sen. 
Presse- und Offentlichkeitsarbeit 
und Heimwart des Vereinsheimes. 
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Kahlas Alte Herren fanden ihren Meister 

Kahla (jec.) Kahlas Dritte musste am 1. Mai im Halbfinalspiel 
des KFA-Pokals, auf dem Kahlaer Ausweichsportplatz vor ‘ca. 
200 Zuschauern als Verlierer vom Platz gehen. 
Mit 7:0 unterlag man einer spielstarken und homogen auftreten- 

den Spitzenmannschaft der Kreisoberliga, dem SV Eintracht 
Camburg. Kahlas größte Chance hatte Stellenberger in der 
zweiten Halbzeit mit einem Pfostenschuss. 
Zuvor hatten Kahlas Routiniers mit Lobeda 77, Stadtroda II und 

St. Gangloff bereits drei Kreisoberliga-Mannschaften im Pokal- 
wettbewerb besiegt. 
Kahlas Dritte hatte sich mit Jens und Enrico Keilwerth verstärkt, 
weiter spielten für Kahla: 

Wilhelm - Dölschner, Schache, Rindt, Wilke, Engel (46. Stellen- 
berger), Ackermann, Arper und Kühnel (60. Schöneck). 

Kahlas Dritte Mannschaft erhielt zum Halbfinale eine neue 
Spielkleidung vom SConto SB Möbelmarkt aus Rothenstein. 
Leider ohne den erhofften Erfolg! 

Zahlreiche Kahlaer nutzten das schöne Wetter am 1. Mai für ei- 

nen Abstecher auf den Sportplatz, um das Pokalhalbfinale zu 

sehen. 

Tage der offenen Tür in der Spielstube 
“Kleine Freunde” 

Gleich für 2 Tage stand die Tür der Spielstube „Kleine Freunde” 
in der Kahlaer Roßstraße 29 am Sonntag, dem 22.04. und Mon- 

tag, dem 23.04.07 für alle Kinder und deren Freunde, Eltern 

und Großeltern offen. Jede Menge Spielideen gibt es hier zu 
entdecken und auszuprobieren, wie z. B. die große Rutsche mit 
Spielhaus, Bällchenbäder, Schaukeltiere, viele Fahrzeuge und 

jede Menge andere Spielsachen.
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Besonders beliebt waren die große Eisenbahn und das Polizei- 
motorrad, worauf die. Kinder viele Runden drehten. 

Zur Musik von Mario Scherzer und Gerd Klapetz wurde getanzt, 

gelacht, gesungen oder einfach nur gelauscht. Bei Kaffee bzw. 
Saft und Kuchen haben Groß und Klein ganz gespannt das 
Puppentheaterspiel verfolgt. Es fiel. den‘ Kindern sichtlich 

schwer, die liebevoll eingerichteten Räume wieder zu verlas- 
sen. 
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals bei allen Mitwirken- 
den bedanken. ; 
Neben den vielen Spielmöglichkeiten bietet die Spielstube „Klei- 
ne Freunde” bei Interesse auch folgende Kurse bzw. Dienstlei- 
stungen an: 

- Treffpunkt für Krabbelgruppen 
- Babymassage 

. - Kinderturnen (ab 2 Jahre) 
- Kinderyoga (ab 3 Jahre) 
- Künstlerische Gestaltung (Malen, Basteln) 
- stundenweise Kinderbetreuung 
- Ausrichtung von Kindergeburtstagen 
Um dieses Kinderparadies weiterhin aufrecht erhalten zu kön- 
nen, gründet sich derzeit ein gemeinnütziger Verein. Wer uns 
hierbei unterstützen. möchte, Ideen zur Kinderbeschäftigung 
und -förderung hat oder einfach kleine Freunde treffen und 

spielen mag, ist herzlich eingeladen, uns zu besuchen oder an- 
zurufen. 
Die Spielstube ist Mo - Fr 09.30 - 11.30 Uhr und 15.30 - 17.30 
Uhr sowie nach Vereinbarung geöffnet. Telefonisch sind wir er- 
reichbar unter den Nummern 036424/54454 bzw. 
0179/7665627. 
Der Eintritt ist im Übrigen frei, eine kleine Spende zum Erhalt 
des Projektes aber gern willkommen. 
Auf Wiedersehen und bis bald sagen die “Kleinen Freun- 
de”! 

Griesson - de Beukelaer übernimmt 
Geseilschafteranteil von Danone 

Sperrfrist: Donnerstag, 3. Mai 2007, 10.00 Uhr 

Polch, 3. Mai 2007. - Die Unternehmensführung von Griesson - 
de Beukelaer (GdB) hat den 40-prozentigen Gesellschaf- 
teranteil der Groupe Danone, Paris, den diese bisher an GdB 
hielt, übernommen. Griesson - de Beukelaer und die Groupe 
Danone werden ihre erfolgreiche Zusammenarbeit in Deutsch- 
land und Österreich auf den bekannten Marken wie Prinzen, 
TUC und Mikado fortsetzen. Damit sind Heinz Gries und And- 
reas Land nun alleinige Inhaber der Griesson - de Beukelaer 
GmbH & Co. KG, eines der führenden Süß- und Salzgebäckun- 
ternehmen in Europa. Das Unternehmen stellt mit dieser strate- 
gischen Entscheidung die Weichen für eine langfristig sichere 
Zukunft. 
GdB entstand 1999 aus der Fusion des Familienunternehmens 
Griesson und der Danone-Tochter General Biscuits. Mit einem 
derzeitigen Umsatz von 402 Mio. Euro, einer jährlichen Ge- 
samtproduktion von 141.000 Tonnen und 1.800 Mitarbeitern 
an vier Produktionsstandorten gehört GdB zu den bedeutend- 
sten Produzenten der Branche. 
Weitere Informationen erhalten Sie von: 
Peter Gries 
Griesson - de Beukelaer GmbH & Co. KG 
Leiter Unternehmenskommunikation / Pressesprecher 
August-Horch-Straße 23 
56751 Polch 
Telefon (02654) 401-121 4 
E-Mail: p.griest@ gdb.biz 

Die Kräuselkrankheiten an Pfirsichbäumen 

hat schon manchem Gärtner die Freude 
am Pfirsichanbau vergällt. 

Durch ‚einen Pilz (Taphrina deformans) bilden sich im Frühjahr 
blasig aufgetriebene, verkrüppelte Blätter, die später abgewor- 
fen werden. Der Baum bringt zwar neues Laub hervor, ist aber 
geschwächt und kann nicht mehr alle Früchte ordentlich 
ernähren. 
Der Schadpilz überwintert auf jungen Trieben und zwischen den 
Knospenschuppen. Sobald die Knospen schwellen dringt er mit 
Hilfe des Regenwassers in die winzig kleinen Blattanlagen ein. 
Das beste Gegenmittel ist, den Baum von Mitte Januar bis Mitte 
Mai mit einem Foliedach oder einem Zelt aus Vlies vor Regen 
zu schützen, denn der Pilz kann nur im Nassen wandern. Zu- 
dem bewahrt die Abdeckung die Blüte vor Spätfrösten. Auch an 
Hauswänden unter einem Dachvorsprung leiden die Bäume 
weit weniger unter der Krankheit. Gewöhnlich werden Pfirsiche 
während der Blüte zurückgeschnitten, stark befallene Bäume 
schneidet man aber besser schon beim Austrieb, um die Zahl 
der Infektionsquellen zu verringern. Zudem spritzt man während 
des Austriebes Knoblauchtee oder Pilzbekämpfungsmittel. Es 
gibt leider keine Pfirsichsorte, die wirklich gegen die Kräusel- 
krankheit gefeit ist. Gelbfleischige Sorten sollen anfälliger sein 
als rot- oder weißfleischigen wie der Weinberg-. bzw. Blutpfirsich 
oder Sorte Revita®. Pfirsiche brauchen zudem einen warmen 
Standort in lockerem, nicht zu schwerem Boden. 
Aus Gärtner Pötschkes Tageskalender. 

Dass unsere heimische Wühl- oder Schermaus 
zur Familie der Nager gehört, dürfte bekannt sein. 

Aber nur wenige wissen mehr über diesen Gartenschädling, 
dessen unterirdisches Treiben sogar friedliebende Gärtner in 
rachsüchtige Jäger verwandelt. Ihr braungrau behaarter Körper 
kann bis zu 19 cm lang werden, und dann kommt noch der
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Schwanz dazu. Noch bis in den September hinein bringen sie 
bis zu fünf Mal jeweils 2 - 8 Junge zur Welt. Ganz schön groß, 
so. ein ausgewachsenes Prachtexemplar! Kein Wunder, die Tie- 
re haben ja auch einen unbändigen Appetit: Bis zu 90 % ihres 
eigenen Körpergewichtes fressen sie täglich - und zwar am lieb- 
sten saftige unterirdische Pflanzenteile wie Blumenzwiebeln so- 
wie fleischige Wurzeln von Gemüse und Stauden. Im Winter 
machen sie selbst vor Obstbäumen und Ziergehölzen nicht halt, 
wobei sie junge frisch gepflanzte Exemplare bevorzugen. Außer 
den 10 - 20 cm tief unter der Erdoberfläche verlaufenden 
Hauptgänge bauen Wühlmäuse Fluchtgänge in 1 - 2 m Tiefe, 
zudem Nest- und Vorratskammern. Die Gangform verrät, ob ei- 
ne Wühlmaus unseren Garten umpflügt oder nur ein harmloser 
Maulwurf. Der vertilgt ausschließlich Bodeninsekten und steht 
unter Naturschutz. Wühlmausgänge weisen eine hoch-ovale 
Form auf (4 - 6 cm breit und 6 - 9 cm hoch). Der Maulwurf baut 

breit-ovale Gänge (5 - 6'cm breit und 4 - 5 cm hoch), und in der 
Mitte des Erdhaufens findet man das Loch mit einem senkrecht 
nach unten führenden Gang, während die Wühlmaus den Hau- 
fen etwas seitlich vom viel schräger laufenden Gang gräbt. Die 
“todsicheren” Tipps wie Knoblauch, Mottenkugeln, Hundehaare 
und Lärm vertreiben diese zu Ihren Nachbarn, aber irgendwann 
kommen sie wieder zurück. Am Besten gelingt es noch mit den 
Fallen, aber Handschuhe anziehen und legen Sie ein Stück Sel- 
lerie als Köder hinein. Die nach der Gebrauchsanweisung ge- 
spannten Falle wird nun in den Gang geschoben und mit einem 
Brett lichtdicht abgedeckt. Die Falle sollte täglich kontrolliert 
werden und mit etwas Ubung wird sich schon bald der. Erfolg 
zeigen. 
Viel Glück bei dieser Arbeit. 
Aus Gärtner Pötschkes Kalender. 

Anzeigenteil 

CUP VITAL Service Center im Kurviertel 
CU - VI TAL 14-Tage-Reise incl. HP 

Kuraufenthalt MARIENBAD 
+ Hin- + Rückr. im bequemen Fern-| _ 33 Hotels im Kurviertel zur Auswahl ! 
reisebus + 13x Übern. im DZ + 13x| Buchen Sie Ihr Wunschhotel in einem der 
Frühstücksbuffet + 13x Abendessen schönsten Kurorte Europas 
+ ärztl. Empfangskonsultation + 201 vom gepflegten %%% Hotel mit Restaurant, 
Anwendungen wie z.B. Kohlendio-/ Bar ei. Cafe + Bierstube, Zimmer DU/WC, 

De senhac hr urn rim Telefon + TV bis zur gehobenen dk 

MARIENBAD - Vorteilskarte im Rei-| Kategorie 
sepreis enthalten: Nordic Walking, | 02.09-15.09.07 . bereits 
Arkaepana Wanderungen, Gym- ab 

eier Eintritt städt. Bad, freie 9” 
Fahrt öffentl. Verkehrsmittel, 24 h Not- +EZ-Zuschlag 
fallbereitschaft, Einkaufsrabatte u.v.m.| Viele Ausflugsmöglichkeiten vor Ort buchbar 

“Höhne Touristik 
Eisenberger Straße 2, 07619 Schkölen 
Telefon 03 66 94 / 2 27 21 

“PROSPEKTANFORDERUNG: WWW. CUP.DE 

| Ihr Entsorgungsfachbetrieb 
in Thüringen 

& Ankauf von Metallen/Schrott 

* Barzahlung nach Tageshöchstpreis 

* Entkernung und Demontage 

Www.metallrecycling-veit.de * Containerstellung 7 - 40 m’ 
7. 

07646 Mörsdorf * Auf dem Berg 100 * Tel. 03 64 28 - 4 06 60 * Fax 03 64 28 - 4 06 61 Mörsdorf: 

07749 Jena * Fritz-Winkler-Str. 2a (Hinter Schlachthof) *. Tel.: 0 36 41/37 63 76 AM 

07551 Gera * Gessentalstraße 21 ° (Roßmann Bau) : Tel,: 01 72 / 108 37 41 8.00 - 12.00 Uhr 

Gute Preise, gute Ausbildung 

RicO> COS 
PAR SSHULE 

Kahla - August-Bebel-Straße 13 

Telefon 5 01 54 oder 0170/82858 14 

Begleitetes Fahren ab 17 Jahre möglich 

Neuer Kurs ab: Dienstag, 5. Juni 2007, 18 Uhr 

Wellness‘ 

Wohlfühl - Oase 
eil- und Ganzkörpermassagen NM 

für Männer, Frauen und Kinder 
; Gutscheine erhältlich! 

INKA SCHMIDT 
“Rudolf-Breitscheid-Straße: 197‘ 
07768 Kahla 

Termine::Ol 51.- 10.13 56:85 

En 

Jenaische Str. 5/6 (036424) 2 27 84 
07768 Kahla 

email: 

Tel: 

Fax: (036424) 5 29 36- 

Ramona.Mueller@t-online.de 

Wir sind für Sie Tag und Nacht erreichbar 
hitp:/bestattungshaus-m.de 

60 m?, bis 4 Personen, mit x ollem Komfort 

in Klüsserath (Mittelmosel zwischen Trier und Bernkastel). 

Idealer Ausgangspunkt für Sightseeing - 
Mosel, Eifel, Luxemburg etc. 

Anfragen Tel.: 0 65 08 / 14 40 ° Fax: 0 65 08 / 9 90 75 
E-Mail: d.kaupp@t-online.de 

Mehr erreichen QmBasler Securitas 
VErSICHSTUNSEN 

Berufsunfähigkeitsversicherung 

Rente ab 33 '4 Prozent 

Ortsstr. 50 ° 07768 Reinstädt 

Tel. 03 64 22 / 6 00 02 
frank&sabine.haase@basec.de 

Generalagentur 
Frank & Sabine Haase 
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Dienstleistungsservice 

. | AUTOHAUS Im Camisch 50 

07768 Kahla 

Tel. 0364 24 / 8 60 00 

ÄZAD GRILL Kahla 
Telefon: 03 64 24 - 535 0 

Fensterbaubetrieb mit Tradition seit 1966 
BERATUNG ® PLANUNG ® AUSFÜHRUNG 

Bauglaserei Heckli 
Haustüren * Rollläden * Schaufensteranlagen 

Isolierglasfenster aus Holz und Kunststoff 

#1 Tel. 03 64 24 - 5 12 65 + Fax 03 64 24 - 5 68 17 
} Margarethenstr. 15.° 07768 Kahla 

( / Daiana Cziczek — Selbstständige Buchhalterin — 

Bachstraße 67 
07768 Kahla 

+ Buchen laufender Geschöftsvorfälle © kfm. Existenzgründungsberatung > Analysen und Auswertungen 

© {fd. Lohn- und Baulohnabrechnungen  Gründungskonzepte © Coaching 

+ betriebswirtschaftliche Beratung © Unternehmensberatung + Büro- und Schreibservice 

Tel. 03 64 24 / 8 21 94 
Fax 03 64 24 / 8 21 95 

www.cziczek-daiana.bbh.de 
E-Mail: D.Cziczek@t-online.de 

Teil. 03 64 22 a 6a so 

Oberbachweg 14 b 
Kahla‘ 

GARTENBEDARF — 

MayFarben 
—— GETRÄNKEMARKT - 

* Baustoffe * Heimtierfutter * Holzleistenprogramm 
* Gartenartikel * Korb- und Rattanmöbel 

Tel. 03 64 24 / 5 24 44 

Thomas Hammer 
® Saalstraße 3 ° 07768 Kahla 

Internet: www.hms-hammer.de 
E-Mail: info@hms-hammer.de 

meister-Service 

F 

der Sewice, der einschlägt! 

Tel. (03 64 24) 82 90 - 5 * Fax (03 64 24) 82 90 - 7 
Mobil: 01 77 - 6 60 19 50 

s Sanitär * Heizung ° Klempnerei 

Am Rödigen 2 | 07751 Maua 
Tel. 036 41/6040 35 oder 01 70/3 7021 94 

Partner von: 

- Scheibenreparatur 
- Reifenservice 

: Aufbereitung 
‚Olwechsel 

- Smart Repair 
- Tuning-Shop 

Inh. h. Jürgen Steiner 
Hauptstr. 42 | 07751 Rothenstein 

Fon + Fax: 0364.24 /7.82.90 | Funk: 01 76/23 6076 63 

Dienstleistungsservice 

Kamin-Holz x ) Merker 
Heinz Merkel k 

Tel.: 036424/ 51°579 
Mobil: 0173/ 88 45332, 
heinz _merker@freenet, de 

a 

m Alten Gericht 25 
07768 Kahla 

‚u s1öck Individuelle 
Nat" Maßanfertigungen 

zu Baumarktpreisen 

e Marmor 

e Granit 

naturstein jacobi * Sandstein 

im .camisch 38 e Fensterbänke 
07768 kahla * Treppen 
tel. (03 6424) 8 80-0 
0171/65355 12 

. e Waschtische 
* Küchenarbeitsplatten 

Fernseh Rentsch 
Handel u. Service mit TV + SAT-Anlagen + HiFi 

August-Bebel-Straße 16 * 07768 Kahla 
Tel. 036424 /22384 ° Fax 825 14 

Täglich frisch 

gebackenes 

%Star-Grill 
Bahnhofstraße 8 + Kahla + Tel. 03 64 24 / 2 26 96 * 

$ * Döner (Putenfleisch), Pizza, Nudelne Schnitzel, Salate, Hamburger 
* Döner mit selbstgebackenem Brot nur bei Star-Grill 
Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 23.00 Uhr * Sonn- und Feiertage 11.00 - 23.00 Uhr 

Wohnbaugesellschaft Kahla 
Kommunales Wohnungsunternehmen mbH 

Oberbachweg 14 b 
07768 Kahla 

Tel./Fax 03 64 24 / 2 23 47 

Tel./Fax 03 64 24 /2 30 55 

Zweirad NORDMANN 
Brückenstraße 14 * 07768 Kahla * Tel./Fax: (03 64 24) 2 30 04 

NOTREPARATUR - SOFORT! 
* Fahrräder für die ganze Familie 

* Zubehör und Bekleidung 

Bestellen Sie jetzt 
wwvw.klaus-fischer-biografie.de 

oder unter Tel.: 06643/9627:0
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ZIMMEREI! - DACHDECKEREI 

Innungs- 

Betrieb 

Meister- 

5 Betrieb 

1 lett. 

07768 Jägersdorf » Mühle 40 

iz Tel. 03 64 24 - 5 16 08 »* Fax 7 88 91 
Ur Ss EA . A099 S/Nerei-dachdeckereiz= 

> => KUNDE PLEITE 
Aus geplatzten Aufträgen: 

18 NAGELNEUE FERTIGGARAGEN 
zu absoluten Schleuderpreisen (Einzel- oder Doppelbox). 
Wer will eine oder mehrere? Info: Exklusiv-Garagen 

Telefon: 0800 - 7 85 37 85 gebührenfrei (24 h) 

StEVEN__ FFaANKC 
ZIMMEREI 

zimmermannsarbeiten 

dachdeckerarbeiten 

klempnerarbeiten H HN 
4 gerüstbau, innenausbau, trockenbau Antiqu itäten u nd Sammlerwaren 

Steven Franke + 07768 Bibra + Ortsstraße Nr. 13 ME ES: 5 kauft und verkauft 
Tel. 03 64 24/53 39 9 + Mobil 01 70/32 33 656 ® Bilder e Möbel 

: ®* Bücher 
® Porzellan f 

. K.- H. Liedtke 
® Spielwaren (auch DDR) 07774 Camburg 
e Postkarten und Alben Naumburger Straße 25 
e Kleinkram Tel: 03 64 21 / 32 167 
Sie werden staunen, was alles von Wert sein kann. 

Autowaschanlage 
und Pflegecenter 

Kranken-Zusatzversicherun 
vom Testsieger Gewerbegebiet © Im Camisch 55 ° Kahla 
2 ganz individuell nach Ihren A Tel. 036424/23156 

_ Bedürfnissen Krank eeungen | 
— Zahnersatz schon ab 6,65 € za era 

»” XP rger Kran 
\ als Srrem und Frauen} 

Kundendienstbüro Patricia Müller \— 
07743 Jena * Grietgasse 6 1 1 1 
Tel. 036 41 / 82 12 50 - Fax 0 36 41 / 23 10 36 Legen Sie alles in eine Hand, 
Sprechzeiten: "Mo.-Fr. 8.30 - 12.00 Uhr Ihr Vertrauen ist uns Verpflichtung. 

Di.+Do. 14.00 - 18.00 Uhr 

sowie nach Vereinbarung 

Vertrauensmann Ulrich Birkner S ieb er B estattungen 

N SU M Car Fr 6424/54461 GbR L. u. B. Sieber Ss ) 

VS Handy 01 74 / 3 40 30 75 nz iR 

E-Mail: Birkner@hukvm.de nach Büroschluss 

Sprechzeiten: Mo, - Do. 18.00 - 20.00 Uhr Tel. 0 36 41 / 21 45 94 
DER Bürozeit: 9.00 - 15.00 Uhr 

Kahla, Roßstraße 3 Unsere Stärke 
— individuelle Beratung nach 

Tel. 0364 24l. 5 43 52 Ihren Wünschen 
— jede Leistung entsprechend 
Ihren Vorstellungen 


